
Rundwanderung am Fuss des Tour d’Aï 

Berneuse > Berneuse

Berneuse 0 h 00 min

Lac d'Äi 0 h 20 min 0:20

Chaux de Mont 1 h 10 min 0:50

Chaux de Tompey 1 h 35 min 0:25

Col de Tompey 2 h 05 min 0:30

Les Mandreys 2 h 30 min 0:25

Berneuse 4 h 05 min 1:35

BergwanderungBergwanderung

hoch

4 h 5 min

8,7 km

890 m

890 m

Juni - Oktober

262T Rochers de Naye

nur für Schwindelfreie
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Rundwanderung am Fuss des Tour d’Aï 

Grossartige Aussichten und imposante Zacken
Die Anreise auf die Berneuse gestaltet sich bereits 
als Erlebnis. Ab dem Bahnhof Aigle tuckert die 
Zahnradbahn gemütlich durch den Ort. Das Auge 
erblickt kurz das Schloss, doch die Bahn arbeitet 
sich munter weiter durch die Rebberge und das 
Waldgebiet hinauf nach Leysin. Schon während 
der Fahrt erhascht man immer wieder einen viel-
versprechenden Blick auf die Berge.
Der Berneuse wird nachgesagt, einer der schöns-
ten Aussichtspunkte der Westschweiz zu sein, und 
es wird schnell klar, warum: Sicht auf den Genfer-
see, die Rhoneebene, Berge wie die Dents du Midi, 
den Eiger, das Matterhorn oder den Montblanc. 
Das Panoramarestaurant Le Kuklos, das sich ne-
ben der Seilbahn befindet, ist zudem das einzige 
Drehrestaurant der Westschweiz. Die Architektur 
des Glasbaus wurde den beiden Bergen Tour d’Aï 
und Tour de Mayen nachempfunden, und das Re-
staurant dreht sich in 90 Minuten um sich selbst.
Die Wanderung beginnt mit einem kurzen Abstieg 
zum Lac d’Aï, umgeben von alten Maiensässen. 
Von dort schlängelt sich der Weg im Zickzack hoch 
auf den Chaux de Mont unterhalb des Tour d’Aï. 
Eine kurze Gratwanderung führt hinüber zum Gip-

felkreuz des Chaux de Tompey. Ein schöner Platz 
für eine Rast, sofern der Wind gnädig ist. Steil 
geht es bergab zum Col de Tompey. Hier wechselt 
die Szenerie. Man streift durch einen duftenden, 
stimmigen Wald mit Wurzelgeflechten und Farnen, 
bis sich dieser beim tiefsten Punkt der Wanderung 
lichtet und auf einer Alpwiese den Blick hinab ins 
Tal freigibt. Wurde noch keine Rast eingelegt, ist es 
jetzt an der Zeit. Denn nun beginnt der zweite, stei-
lere Anstieg der Rundwanderung. Dem Berghang 
entlang werden die letzten Kilometer in Angriff ge-
nommen, bis sich der Kreis am Ausgangspunkt der 
Bergbahn wieder schliesst. 

INFO
Erreichbar ist die Berneuse über Aigle und Leysin, 
von dort mit der Gondelbahn.

Drehrestaurant Le Kuklos, 024 494 31 41, 
www.tele-leysin-lesmosses.ch

Links: Blick Richtung Oldenhorn und Les Diablerets. Rechts: Auf der Berneuse thront das Drehrestaurant Le
Kuklos. Bilder: S. Schär ©
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